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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

VfL 1919 Lauterbach : FT 1848 Fulda 
Samstag, 09.10.2021, 19:00 Uhr

König in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg der FT 1848
Fulda im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. 1 beim VfL 1919 Lauterbach beschreiben, der schon
nach 1,5 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Samstag mit 2
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 31:9 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Psol / Feuerstein
waren die Gastgeber Braun / Füg. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Da ihre Gegner Schöniger / Hank nicht antreten konnten, verbuchten König /
Herrmann einen kampflosen Sieg. Zu wenig spielerische Mittel hatten derweil Seeger / Wagner
letztlich parat, um Romeis / Pfeiffer ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Da sein planmäßiger
Gegner Albrecht Schöniger nicht antreten konnte, verbuchte André König einen kampflosen Sieg.
Bei der 1:3-Niederlage gegen Alexander Psol hatte Hartmut Braun nur im ersten Satz eine Chance.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Auf Messers
Schneide stand die Partie zwischen Johannes Füg und Janik Pfeiffer, ehe sich der Gastgeber mit 11:
4, 7:11, 11:6, 5:11, 11:6 durchsetzen konnte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnte Stefan Seeger seinem Gegner Yannick Romeis letztlich beim 1:3 nicht gefährlich sein. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Jonathan Feuerstein wurden derweil Daniel Wagner ganz klar die
Grenzen aufgezeigt. Wenige Chancen hatte Maiko Hank bei der Niederlage in drei Sätzen gegen
seinen Kontrahenten Sascha Herrmann. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler in die Box.
Einen kampflosen Sieg verbuchte anschließend Alexander Psol, da sein Gegner Albrecht Schöniger
nicht antreten konnte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Hartmut Braun seinem
Gegner André König letztlich beim 11:13, 11:5, 7:11, 6:11 nicht gefährlich sein. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage des VfL 1919 Lauterbach geht es nun im nächsten Spiel am 29.10.2021
gegen den TTC Wißmar, während die FT 1848 Fulda am 05.11.2021 gegen den TTC Wißmar antritt.

 Punkte:
 VfL 1919 Lauterbach

Doppel: Braun / Füg (1), Schöniger / Hank (0), Seeger / Wagner (0) 
Einzel: A. Schöniger (0), H. Braun (0), J. Füg (1), S. Seeger (0), D. Wagner (0), M. Hank (0) 

 FT 1848 Fulda
Doppel: König / Herrmann (1), Psol / Feuerstein (0), Romeis / Pfeiffer (1) 
Einzel: A. Psol (2), A. König (2), Y. Romeis (1), J. Pfeiffer (0), S. Herrmann (1), J. Feuerstein (1)


